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Über 100 Blauröcke aus den Einheiten Deuz, Grissenbach,
 Nenkersdorf, Hainchen und Irmgarteichen rückten zur gemein -
samen Herbstübung bei einem angenommenen Brand in der
Deuzer Firma Fischer Profil aus. FOTO: FRIEDRICH LÜCK
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Viele Interessierte haben bereits beim Keilerfest die Ge-
legenheit genutzt, sich die neuen RWE-Elektrorä-

der der Stadt Netphen näher anzusehen und eine Proberunde
zu fahren. Ab sofort werden die E-Bikes im Netphener Rathaus
verliehen. Auch Untrainierte kommen hier auf ihre Kosten. Je
nach Bedarf lässt sich der Elektromotor einfach zuschalten.
Somit steht einer Tour zur Obernautalsperre, zur Nenkersdor-
fer Mühle oder zu einer der vielen anderen Sehenswürdigkei-
ten in der Region nichts mehr im Wege. Die Fahrräder können
für einen oder mehrere Tage sowie für längere Fahrten übers
Wochenende ausgeliehen werden. Die Kosten pro Rad und
Tag liegen als Aktionspreis bis 31. Dezember 2011 bei fünf Eu-
ro. Verliehen werden die E-Bikes an der Pforte im Rathaus.
Weitere Informationen zu Sehenswertem im Netpherland
sind ebenfalls im Rathaus erhältlich. Öffnungszeiten: Montag
bis Freitag 8.15 bis 12 Uhr, Montag 13.45 bis 15.45 Uhr, Don-
nerstag 13.45 bis 16.45 Uhr.

Buntes Bürgerfest
Im Mittelpunkt standen diesmal die Kinder

Deuz. Auf dem neu gestalte-
ten Dorfplatz in Deuz fand
jetzt das zehnte Deuzer Bür-
gerfest statt. Ein kleines Jubi-
läum, das gebührend gefeiert
wurde. Der Veranstalter, die
Chorgemeinschaft MGV Deuz
1919, hatte sich zu diesem be-
sonderen Fest auch etwas Be-
sonderes einfallen lassen. Im
Vordergrund stand hierbei
der Gedanke, den jüngsten
Bürgern des Dorfes, den Kin-
dern, etwas zu bieten. So wur-
de eine achteinhalb Meter ho-
he Kletterwand und ein nos-
talgisches Kinderkarussell
aufgebaut. Das Angebot
reichte vom Basteln über Kin-
derschminken bis hin zum
Reiten auf Island-Pferden. Ei-
ne gut bestückte Tombola

und musikalische Unterma-
lung durch das in Deuz schon
bekannte Duo „Golden Wind“
aus Tschechien rundeten das
Unterhaltungsprogramm ab.
All diese Attraktionen waren
nur möglich durch die Unter-
stützung der Deuzer Unter-
nehmen und Institutionen,
wofür sich der Veranstalter
herzlich bedankt.

Zum ersten Mal veranstalte-
te die Chorgemeinschaft auch
einen Flohmarkt, der sehr gut
besucht und von den Anbie-
tern gut angenommen wurde.
Das Wetter spielte auch mit,
so dass ein rundum schönes
Fest mit reichhaltigem Es-
sensangebot und mit Geträn-
ken aller Art gefeiert werden
konnte.

Sprechstunde bei
Bürgermeister

Netphen. Die nächste Bürger-
sprechstunde bei Bürgermeis-
ter Paul Wagener findet am
Donnerstag, 13. Oktober, in
der Zeit von 14 bis 16 Uhr
statt. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Etwaige
vorhandene Unterlagen soll-
ten gleich zum Termin mitge-
bracht werden.

„Versorgung sichern“
Paul Wagener macht sich für „Aldi“ stark

Netphen.
Bürgermeister Paul Wagener
lässt nichts unversucht, die
Einwohner des Zentralortes
Netphen wieder mit einem
Discounter zu versorgen.
Derzeit besucht er mit den
Experten des städtischen Im-
mobilien- und Baufachberei-
ches die Nachbarkommu-
nen, die einen Discounter
„auf der grünen Wiese“ au-
ßerhalb des Zentrums ange-
siedelt haben.

Von den dortigen Verwal-
tungskollegen lässt er sich die
alte und neue Situation schil-
dern, um hieraus für Netphen
mögliche Folgen einer ähnli-
chen Discounter-Ansiedlung
abzuleiten. Nach wie vor ist es
der Verwaltung ein Hauptan-
liegen, einen „Aldi“ als Syno-
nym für einen Discounter im
Zentrum von Netphen als Fre-
quenzbringer für das Ein-
kaufszentrum anzusiedeln.
Sollten diese Versuche jedoch
nicht in absehbarer Zeit zum
Erfolg führen, müsse man die
zentrumsnah gelegene Lie-
genschaft „Braas“ für einen
Discounter öffnen, um die Le-
bensmittelversorgung der
Netphener Haushalte dauer-
haft durch einen weiteren
Discounter zu gewährleisten,
so Bürgermeister Wagener.

 Vor einigen Tagen besuchte
der Bürgermeister mit seinen
Fachleuten das Einkaufszen-
trum in Freudenberg. Die Ex-
perten stellten gewisse Paral-
lelen zur Netphener Situation
fest. „Die Aldi-Filiale in der
Freudenberger Innenstadt
war vor acht Jahren umgezo-
gen in das etwa 800 Meter ent-
fernte Areal in Freudenberg-

Büschergrund“, so die Leite-
rin Frau Maaßen. Die Neuan-
siedlung habe zu einer Entzer-
rung der Versorgung im Freu-
denberger Zentrum geführt.
Mittlerweile seien dort Lidl
und weitere Einzelhändler an-
gesiedelt worden. Die Altstadt
habe sich neu aufgestellt.

„Die Verwaltung muss sich
vor Ort sachkundig machen“,
erklärt Bürgermeister Wage-
ner. „Die Kommunen haben
im Hinblick auf den großflä-
chigen Einzelhandel ver-
gleichbare Ausgangslagen
und Probleme. Wir sind für al-
le Konzepte offen, werden je-
doch planerische Vorberei-
tungen treffen müssen, um

ein Angebot vorzuhalten. Et-
wa zehn Jahre lang hat es die
damalige Ratsmehrheit unter-
lassen, vorausschauend pla-
nerisch eine geeignete Fläche
auszuweisen und im Falle des
Bedarfs für den sog. großflä-
chigen Einzelhandel – ein Sy-
nonym für Discounter – vor-
zuhalten. Konkrete Perspekti-
ven zum Verbleib konnten
nicht aufgezeigt werden mit
den ungünstigen Folgen des
Wegzugs eines Discounters
aus Netphen. Das müssen wir
jetzt nachholen und korrigie-
ren“, so Bürgermeister Wage-
ner. Weitere Ortsbesichtigun-
gen sind in den kommenden
Wochen geplant.

Bürgermeister Paul Wagener besuchte jetzt den Freuden-
berger Aldi, um sich ein Bild vom Angebot und der Reso-
nanz vor Ort zu machen.
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Eine Sternwanderung fand jetzt mit
Beteiligung ei-

ner über 30-köpfigen Wandergruppe aus Grissenbach statt,
die von den Ortsbürgermeistern aus Grissenbach, Nenkers-
dorf und Salchendorf im Rahmen der 700-Jahr-Feiern für das
gemeinsame Jubiläumsjahr terminiert worden war. Unter-
wegs wurde ein Abstecher zum vom Orkan Kyrill auf dem Hai-
nenberg neu „geschaffenen“ Aussichtspunkt unternommen,
der einen herrlichen Panoramablick ins Siegtal von Nenkers-
dorf über Grissenbach bis nach Deuz bietet. Hierher hatte der
Dorfgemeinschafts-, Kultur- und Sportförderungsverein Gris-
senbach (DKS) eine neue Ruhebank mit geschwungener Sitz-
fläche gesetzt, die schon im Juli während des „Stehenden Fest-

zugs“ in Grissenbach zu bewundern war. Um in Zukunft auch
den Grissenbachern das typische Rothaarsteigfeeling einer
solchen Wohl-Fühl-Bank zu ermöglichen, übergab die DKS-
Vorsitzende Heike Ruby die Bank als Geschenk an die Grissen-
bacher Dorfgemeinschaft. Ortsbürgermeisterin Annette Scholl
bedankte sich ganz herzlich für diese gelungene Investition
und lud alle Wanderfreunde aus nah und fern ein, auch einmal
auf dieser Ruhebank zu relaxen und den tollen Ausblick zu ge-
nießen. Anschließend wurde der nahe gelegene Hasenbahn-
hof im Wald angesteuert, wo gemeinsam mit den Wander-
freunden aus Nenkersdorf und Salchendorf bei Kaffee und Ku-
chen, Bratwurst vom Grill und kalten Getränken ein gemütli-
cher Nachmittag verbracht wurde.

Viel zu erzählen
Dreisbachtalschule erhält 1480 Euro

Netphen.
Nach dem Eingang des Zu-
wendungsbescheides des Mi-
nisteriums für Familie, Kin-
der, Jugend, Kultur und
Sport des Landes Nordrhein-
Westfalen im Netphener Rat-
haus konnte mit dem Projekt
„Wind und Wetter - Regen-
sonne – ein Häuschen bau ich
mir mit Wonne“ begonnen
werden.

Die Dreisbachtalschule er-
hält aus dem Landespro-
gramms „Kultur und Schule“
für das Schuljahr 2011/2012
eine Zuwendung in Höhe von
1480 Euro. Nun können sich
die Kinder der 3. und 4. Klasse
ein Jahr lang im Zeichnen und
Malen mit verschiedenen Ma-
terialien vertraut machen.
Marianne Levien, akademi-
sche Kunstmalerin mit freier
Lehrtätigkeit, ist für das The-
ma und die künstlerische Be-
gleitung zuständig und be-
schreibt den Beginn des Pro-
jektes und dessen Zielsetzung:
„Die Erlebnisse aus den Som-
merferien haben schon viel
Erzählstoff gegeben. Beson-
ders zum Thema „Regenson-
ne“. Da die meisten der am

Projekt teilnehmenden Kin-
der im Siegerland die Ferien
verbrachten, hatten sie eini-
ges zu berichten, etwa Innen-
räume mit Fensteraussichten
und Regen sind schon als ers-
te Zeichnungen entstanden.

„Das Wahrnehmen – sehen,
fühlen/tasten, riechen und
beschreiben – ist ebenso
wichtig wie das vertraute Um-
gehen mit Mal- und Zeichen-
mitteln. Das Erlernen von Fin-
gerfertigkeiten erlaubt eine
freie und selbstverständliche
Ausdrucksweise“, so Marian-
ne Levien, „Manchmal ist die
Fähigkeit, eigene innere Bil-
der zu erzeugen, die zur Bil-
dung unabdingbar ist, durch
zu viele Medien verschüttet.
Wir erzählen Geschichten, die
die eigene Bilderwelt ins Be-
wusstsein bringen, gehen
auch raus, um die phantasie-
volle Vielfalt der Natur zu be-
obachten, zu malen und zu
zeichnen. Schutzräume von
Pflanzen, Tieren und uns
selbst wollen wir in diesem
Jahr entdecken und gestal-
ten.“ Die entstandenen Arbei-
ten werden ausgestellt sollen
später ausgestellt und im
Schulraum ihren Platz finden.

Radler auf dem
Weg nach Bonn

Netphen. Wenn Sie, liebe Le-
ser, diese Zeitung heute in den
Händen halten, ist der Ver-
kehrsverein Netphen bereits
unterwegs zur diesjährigen
13. Radtour von der Siegquelle
an den Rhein. Ziel ist der
NRW-Tag in Bonn. Die Radler
sind am Morgen um 8 Uhr auf
dem Parkplatz bei der Sieg-
quelle gestartet und werden
nachmittags im Gastgeber-
und Touristikbereich auf dem
NRW-Tag in Bonn erwartet.
Touristikverband und Werbe-
verbund Siegerland-Wittgen-
stein werden ihnen dort einen
kleinen Empfang bereiten. Ei-
nen ausführlichen Tourbe-
richt lesen Sie in der nächsten
Ausgabe der NeNa.

Erntedank bei
der Caritas

Dreis-Tiefenbach. Die Cari-
tas-Konferenz lädt herzlich
ein zur Erntedankfeier am
Donnerstag, 6. Oktober, um
15 Uhr in der Namen-Jesu-
Kirche. Anschließend wird die
Caritas-Konferenz für alle In-
teressierten im Franziskus-
haus in der Kreuztaler Straße
Kaffee und Kuchen servieren
und allen Anwesenden einen
unterhaltsamen Nachmittag
anbieten.
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NUR SOLANGE DER VORRAT RE ICHT !

12 x VW Fox 1.2, 55 PS/40 kW, weiß
Baujahr 2008, 42.000 bis 53.000 km

Wählen Sie Ihr
WUNSCHPAKET:

KRENGEL-PICCOLLO
-PAKET

Alufelgen14 Zoll, CD-Radio

KRENGEL-WINTER-PAKET

Winterkompletträde
r, CD-Radiooder

Unser Angebotspreis: 6.990,- €*
Wir stehen gerne auch für Ihr persönliches Finanzierungsangebot zu
Sonderkonditionen zur Verfügung. Besuchen Sie uns in Netphen!

* Mehrwertsteuer ausweisbar.

Sie möchten auch die Werbemöglichkeit der

nutzen?

Beate GardloBeate GardloBeate GardloBeate GardloBeate Gardlo
b.gardlo@siegerlandkurier.de · Tel. 02 71/ 2 33 83-23

Sprechen Sie mich an.
Ich berate Sie gerne!Sprechen Sie mich an.
Ich berate Sie gerne!

Beate Gardlo

MMalteser Menüservice  
Sieben Tage heißes Essen  

�� Große Menüauswahl in jeder Kostform ohne 
     Vertragsbindung        

�  Auch Kuchen, Abendessen, Getränke und Obst 

�  Individuelle Beratung: Bestellen Sie Ihr  
      kostenloses Probemenü unter 
      Tel. 02738/30789-23 

Ihr Siegener Malteserteam. 

Viel Spaß trotz Regens
Stadt dankt Beteiligten zum Gelingen des Keilerfestes

Netphen.
Ein strahlend blauer Himmel
und Sonnenschein ließen am
Vormittag noch auf einen
wohlgesonnenen Wettergott
schließen und lockten be-
reits am Vormittag viele Be-
sucher zum Keilerfest in das
Netphener Einkaufszen-
trum.

Auch auf dem Gelände
„Braas“ standen die Besucher
Schlange, um mit dem Hub-
schrauber eine Runde über
Netphen zu fliegen. Mit star-
kem Regen und Gewitter hat-
ten die Teilnehmer dann ab
dem Nachmittag zu kämpfen.
Hüpfburgen, Trampolin, Klet-
terwand, Kick-point-Tor und
vieles mehr konnten nur zwi-
schen den Schauern genutzt
werden und die Hubschrau-
berrundflüge mussten später
ganz eingestellt werden. Die
Rettungshundestaffel der
Malteser informierte über ihre

Arbeit und gab mit verschie-
denen Darbietungen Einblick
in ihr Tätigkeitsfeld.

Der evangelische Kinder-
garten Dreis-Tiefenbach bot
neben frischen Waffeln und
Informationen auch Kinder-
schminken an. Die Familien-
zentren der Stadt Netphen in-
formierten die Besucher und
sorgten mit Seifenblasenbil-
dern bei den Kindern für
Kurzweil. Der Cäcilienchor
Netphen verköstigte mit Rei-
bekuchen und die Katholische
Grundschule Salchendorf bot
Kaffee und Kuchen an.

Beim Infostand der Stadt
Netphen konnten sich Inte-
ressierte kundig machen und
auch E-Bikes testen. Autointe-
ressierte kamen bei den aus-
gestellten Modellen der Fa.
Krengel auf ihre Kosten.
Ebenso für Interesse sorgten
ein Segway und E-Ladesäulen
sowie Elektromobile von
„Tazzari“.

Im großen Festzelt auf dem
Rathausplatz herrschte mit
Beginn des Frühschoppen-
konzertes des Musikzugs der
Freiwilligen Feuerwehr
Netphen reger Andrang. Hier
begeisterten auch die Kinder
der Grundschulen Hainchen
und Salchendorf, der Katholi-
schen Kindergärten Walpers-
dorf und Brauersdorf und die
Mädchen der Tanzgruppe
Netphen mit ihren Darbietun-
gen die Besucher. Die an-
schließende Kinderdisco fand
regen Zuspruch, bevor Schla-
gersänger Tommy Stern die
Veranstaltung mit einem Auf-
tritt abrundete. Die Gewinner
der insgesamt 76 Keilerfest-
Quiz-Preise wurden ermittelt
und schriftlich benachrich-
tigt. Die Stadt Netphen be-
dankt sich bei Netphen Events
und allen Beteiligten, beson-
ders den Sponsoren, die zum
Gelingen des Keilerfestes bei-
getragen haben.

Ein buntes Programm boten die Kinder der Netphener Kindergärten unter anderem im gro-
ßen Festzelt auf dem Rathausplatz. Fotos: Burkhard Vetter

Eine echte Attraktion waren die Hubschrauber-Rundflüge mit „kayfly“– allerdings nur so-
lange das Wetter mitspielte.

Coach in Sachen Liebe
Lioba Albus am 12. November in Netphen

Netphen. Die Liebe ist schon
ein seltsames Spiel. Ein Spiel,
in dem jeder die Regeln zu
kennen glaubt und doch er-
kennen muss: Für Liebeskum-
mer ist man nie zu alt. Denn
das Karussell der Liebe dreht
sich schnell. Das weiß auch
Lioba Albus, die am Samstag,
12. November, 20 Uhr, zu Gast
in der Georg-Heimann-Halle
ist. Eh man sich versieht, passt
der Haustürschlüssel nicht
mehr zum Schloss. Und wie-
der ist man auf der Suche
nach etwas, nach jemandem
oder nach sich selbst ...

Als unerschütterlicher Lie-

bescoach steht Lioba Albus
den Menschen zur Seite. Mit
heißem Herzen und kühlem
Kopf greift sie mit sortieren-
der Hand mitten hinein ins
pralle Liebesleben. Dabei
wird sie wieder von ihrem al-
ter ego Mia Mittelkötter be-
gleitet, der sauerländischen
Fachfrau für humorvolle
Überlebensstrategien. Nach
der Devise: „Nichts ist so be-
ständig wie der Wandel“ zeigt
Albus eine temporeiche Num-
mernrevue, in der sie beweist,
dass man auch über die The-
men lachen kann, die einem
wirklich am Herzen liegen.
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Filiale erstrahlt in neuem Glanz

Netphen
Telefon 02738 8800

Dreis-Tiefenbach
Telefon 0271-75902

Netphen. Die Bauarbeiten
sind abgeschlossen. Eine Wo-
che haben die Umbauarbeiten
gedauert – aber es hat sich ge-
lohnt. Die Einrichtung ist stil-
und geschmackvoll und lädt
alle zum Verweilen ein, die
gerne einen Kaffee trinken,
ein Brötchen oder ein  Stück
Kuchen essen. Im Snackbe-
reich lässt es sich besonders
gut frühstücken; ob mit frisch

aufgebrühtem Kaffee oder
Spezialitäten wie  Latte Mac-
ciato oder Cappuccino. Wer's
eilig hat oder viel unterwegs
ist, genießt Brötchen und Ge-
tränke ganz einfach „to go“.
Natürlich stimmt aber nicht
nur das Äußere, sondern auch
die „inneren Werte“ unserer
Backwaren können sich sehen
lassen: Brot wird aus natürli-
chen Zutaten hergestellt; die

Körner für unsere Brötchen-
Spezialitäten werden selbst
gemischt; der Natursauerteig
stammt aus eigener Herstel-
lung. Sehr beliebt ist daher
vor allem das Holzofenbrot,
das bei der Bäckerei Eling je-
den Freitag frisch gebacken
wird.
Darüber hinaus bieten wir un-
seren Kunden mit kostenlosen
Parkmöglichkeiten direkt vor
der Bäckerei den Service, den
sie verdienen. Denn letztlich
dreht sich bei uns alles um
den Mensch, der hier im Mit-
telpunkt steht.

„Da ist mehr drin“
Neue Info-Broschüre zu Mini-Jobs

Netphen.
Habe ich Kündigungsschutz?
Steht mir Erholungsurlaub
zu? Erhalte ich im Krank-
heitsfall den Lohn weiterge-
zahlt? Welche Rechte habe
ich bei einer Schwanger-
schaft? Wie sieht es mit Steu-
ern und Sozialabgaben aus?

„Das sind nur einige der
Fragen, die immer wieder in
Zusammenhang mit Mini-
oder 400-Euro-Jobs gestellt
werden“, so die Arbeitsge-
meinschaft der Gleichstel-
lungsbeauftragten im Kreis
Siegen-Wittgenstein. „Darum
haben wir uns entschlossen,
erneut eine Infobroschüre he-
rauszugeben, die Antworten
auf Fragen rund um das The-
ma der geringfügigen Be-
schäftigung gibt. Die Auflage,
die bereits vor ein paar Jahren
von uns veröffentlicht wurde,
war innerhalb kürzester Zeit
vergriffen. Ein Zeichen, dass
Informationsbedarf besteht.“

Die Broschüre „Mini-Job –
Da ist mehr für Sie drin“ klärt
nicht nur über Rechte und
Pflichten von geringfügig Be-
schäftigten auf, sondern ent-
hält auch Adressen von Insti-
tutionen, die weitere Infos zu
Mini-Jobs bereithalten.

In Deutschland gibt es der-
zeit mehr als 7 Millionen Ar-
beitsverhältnisse auf 400-Eu-
ro-Basis. Vorwiegend sind es
Frauen, die in einem geringfü-
gigen Beschäftigungsverhält-
nis arbeiten.

„Als Gleichstellungsbeauf-
tragte favorisieren wir sozial-
versicherungspflichtige Be-
schäftigungsverhältnisse, mit
denen die Menschen ihre ei-
gene Existenz sichern können.
Für manche stellt der 400 Eu-
ro-Job aber auch ein Sprung-
brett für eine spätere Vollzeit-
beschäftigung dar. In jedem
Fall halten wir es für wichtig,
dass diejenigen, die einen Mi-
ni-Job haben, gut über ihre
Rechte und Pflichten infor-
miert sind“, so Martina Bött-
cher für die Arbeitsgemein-
schaft.

Die Broschüre „Mini-Job –
Da ist mehr für Sie drin“ ist
auch bei der Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt
Netphen, Beatriz Sarmiento-
Käuser, erhältlich. Ferner liegt
die Broschüre im Bürgerbüro
und Foyer des Rathauses
Netphen zum Mitnehmen
aus. Sie kann auch als pdf-Da-
tei von der städtischen Home-
page www.netphen.de herun-
tergeladen werden.

Traurig schöne Songs
„Madison Violet“ am 14. Oktober in Netphen

Netphen. „Madison Violet“
sind die beiden kanadischen
Musikerinnen Brenley Mac-
Eachern und Lisa MacIsaac.
In der kanadischen Folk- und
Country-Szene bereits bes-
tens etabliert, wurden sie
mehrfach bei den Canadian
Folk Awards ausgezeichnet
(„Folk Album of the Year“,
„Best Group Recording“, „Vo-
cal Group of the Year“). Ihre

Songs sind eine Melange aus
Folk, Pop und Alternative
Country. Ihre gerne als „City-
Folk“ und „Tumbleweed-
Pop“ umschriebene Musik
besticht durch einzigartige
Gesangsharmonien und me-
lodischen Reichtum. Akusti-
sche Gitarren, Banjo, der ak-
zentuierte Einsatz von Fiddle,
Mandoline und Stehbass ge-
ben ihren Liedern bei allem

nötigen Pop-Appeal die bit-
tersüße musikalische Fär-
bung. Textlich wimmelt es
von Herzschmerz und Verlust
– und doch ist stets ein Aus-
druck zu finden, der Ent-
schlossenheit und Lebens-
freude ausdrückt. Am Freitag,
14. Oktober, 20 Uhr, spielen
beide im Alten Feuerwehr-
haus Netphen. Eintrittspreise:
VVK 16 Euro, AK 18 Euro.

In Kanada bereits mehrfach ausgezeichnet: Das Duo „Madison Violet“ gastiert am Freitag,
14. Oktober, im Alten Feuerwehrhaus.

Ziel: „Hasenbahnhof“
Sternwanderung der Jubiläums-Orte

Netphen. Die Ortsbürger-
meister der drei Jubiläums-
dörfer Grissenbach, Nenkers-
dorf und Salchendorf hatten
vor knapp einem Jahr anläss-
lich eines Termins bei Bürger-
meister Paul Wagener verein-
bart, eine Sternwanderung
mit Bürgern aus den Ortschaf-
ten durchzuführen. Der Ter-
min, 17. September, wurde
auch schon frühzeitig festge-
legt. Ziel war der „Hasen-
bahnhof“, der an der gemein-
samen Grenze auf der Höhe
zwischen Sieg- und Werthetal

liegt. Leider musste der Ter-
min kurzfristig um einen Tag
verschoben werden, weil in
der nahen Umgebung andere
Veranstaltungen lockten. So
machten sich am Sonntag-
nachmittag die Wanderer in
den Dörfern auf den Weg. Die
Nenkersdorfer Gruppe wurde
von Bürgermeister Paul Wa-
gener begleitet. Gegen 15 Uhr
war das Ziel erreicht. Bei Kaf-
fee, Kuchen und diversen
Kaltgetränken blieb genügend
Zeit für manches interessante
Gespräch.

Anlässlich der gemeinsamen Jubiläen veranstalteten Gris-
senbach, Nenkersdorf und Salchendorf jetzt eine Sternwan-
derung zum „Hasenbahnhof“.
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Langbein
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Bartsch

Beratung
Verkauf

Montage
Service

• Markisen
• Rollladen
• Jalousien
• Garagentore
• Antriebe
• Insektenschutz

57250 Netphen-Dreis- Tiefenbach
Telefon 02 71 - 7 44 71

Siegstraße 22
57250 Netphen-
Dreis-Tiefenbach

gegenüber 
Bombardier

Täglich geöffnet 

von 11.00-22.00 Uhr 

auch an Sonn- und
Feiertagen!

vom 
Dreisber-Grill

Kleine Energiespender
RWE verschenkt Brotdosen an Grundschüler

Netphen.
Die Schulanfänger der Jo-
hannlandschule in Hainchen
und der Grundschule Eck-
mannshausen freuten sich
über ein Geschenk der RWE
Deutschland.

Gemeinsam mit den Schul-
leitern Andreas Lachmann
(GS Hainchen) und Eugen
Olszowy (GS Eckmannshau-
sen) übergaben Bürgermeis-
ter Paul Wagener und RWE-
Kommunalbetreuer Bernhard
Preckel jedem Kind eine Früh-
stücksdose. Die blaue Box mit
den RWE-Abenteurern Rike,
Wattson und Elia ist nicht nur
hübsch, sondern auch prak-
tisch: Ein gesundes zweites

Frühstück für die Pause kann
einfach im Schultornister
transportiert werden. „Die
Idee der Frühstücksdose finde
ich sehr pfiffig. Ein gesundes
Frühstück gehört in jeden
Schulranzen. Deshalb betei-
ligten wir uns auch an der Ak-
tion ,Schule der Zukunft – Er-
nährung und Bewegung’“, so
Schulleiter Lachmann und
Bürgermeister Paul Wagener.

Zur Freude der Kinder ist
die „Energie-Abenteurer-
Box“ nicht leer. In Maries Do-
se stecken ein Schreiblern-
Stift, ein Lineal, ein Reflektor-
bärchen und ein Zauber-Le-
sezeichen. Das Lesezeichen
findet auch Luis toll. Mit sei-
nem Finger reibt er darüber

und erzeugt Energie. Diese
lässt ein geheimnisvolles Bild
erscheinen. Der Sechsjährige
ist begeistert. Sein Freund
Max hat außerdem ein Heft
entdeckt, in dem die drei
RWE-Helden auf die Jagd
nach „Energiedieben“ gehen.

Auf spielerische Weise wer-
den die Kinder so an das The-
ma Energiesparen herange-
führt. „Eine gesunde und aus-
gewogene Ernährung der Kin-
der liegt uns sehr am Herzen.
Deshalb haben wir diese Idee
entwickelt, die sich schon seit
Jahren großer Beliebtheit er-
freut. Aus diesem Grund ma-
chen wir diese Aktion immer
wieder gern“, betonte Bern-
hard Preckel.

Bernhard Preckel überreichte an der Johannlandschule in Hainchen und in Eckmannshau-
sen Brotdosen an die Schüler.

Bürgermeister Paul Wagener half mit, die Kinder mit Brot-
dosen „auszurüsten“.

Hartmann-Sting
neue Schiedsfrau
Netphen. Die Amtszeit von
Rolf Laukens als Schiedsmann
für die Ortsteile Netphen,
Brauersdorf, Beienbach,
Eschenbach, Afholderbach,
Sohlbach und Oelgershausen
endete am 25. September. Am
27. September wurde Tanja
Hartmann-Sting in diese eh-
renamtliche Tätigkeit einge-
führt. Mehr dazu lesen Sie in
der nächsten „NeNa“.

Purzelmarkt im
Gemeindehaus

Netphen. Am Samstag, 8. Ok-
tober, veranstaltet die evange-
lische Kirchengemeinde
Netphen von 13.30 bis 15.30
Uhr wieder einen Second-
Hand-Basar für Kinder im Ge-
meindehaus, Lahnstraße 67.
Es besteht die Möglichkeit,
gut erhaltene Herbst/Winter-
Bekleidung von Größe 56 bis
176, Babyausstattung, Fahr-
zeuge sowie Spielzeug zu kau-
fen und zu verkaufen. Wer Sa-
chen verkaufen möchte, er-
hält ab sofort weitere Infos
unter �  02738/2347. Vom Er-
lös werden 20 Prozent als
Spende für einen sozialen
Zweck einbehalten. Die Abga-
be erfolgt am 7. Oktober von
16.30 bis 17.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Die Abholung
nicht verkaufter Artikel findet
am Samstag in der Zeit von 18
bis 19 Uhr statt. Nicht abge-
holte Ware wird an den Kin-
derschutzbund Siegen ge-
spendet. Im Jugendcafe im
Dachgeschoss wird Kaffee
und Kuchen angeboten.

Tour durch die
Weinberge

Eckmannshausen. Als zweite
Mehrtagestour ist der MSC
Eckmannshausen jetzt für
drei Tage in den Hunsrück ge-
startet. Insgesamt 24 Mitglie-
der nahmen an der insgesamt
rund 1000 Kilometer langen
Tour teil. Morgens um 8 Uhr
wurde in Netphen gestartet.
Über den Westerwald ging es
auf Nebenstraßen in Richtung
Valdenz in der Nähe von
Bernkastel Kues. Einige Se-
henswürdigkeiten an der Stre-
cke wurden besichtigt und
auch ein zünftiges Frühstück
sowie eine ordentliche Brot-
zeit waren im Zeitplan vorge-
sehen. Am nächsten Tag ging
es dann auf den winkligen
Straßen rund um die Wein-
berge im Hunsrück weiter.
Werner Platz, der Inhaber des
Hotels, fuhr am Nachmittag
selbst vor, und so bekam man
abgelegene Winkel zu sehen,
die man normal nicht anfah-
ren würde. Der Tag klang
dann nach einer Fahrt mit
Traktor und Anhänger durch
die Weinberge, zu der auch ei-
ne zünftige Weinprobe gehör-
te, bei einem gemeinsamen
Grillen aus. Der nächste Tag
war dann überwiegend ver-
regnet, so dass man ohne gro-
ße Umwege wieder das Sie-
gerland ansteuerte. Die Teil-
nehmer waren von der Orga-
nisation, der Unterkunft und
der Landschaft rund um den
Hunsrück begeistert. Ein gro-
ßes Lob ging daher an den
Vorsitzenden Manfred Ba-
rutzky, der die Fahrt organi-
siert hatte.
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Öffnungszeiten:
montags -samstags
11.00 - 22.00 Uhr
sonn- u. feiertags
16.00 - 22.00 Uhr

Lahnstraße 2
57250 Netphen
Tel. 0 27 38 - 85 17

Eckmannshausen   Siegener Straße 20    02738-688988

Vermietung - Verkauf

s -c music
Party-Anlagen

ab 30,-€

Seifenblasenmaschinen

Nebelmaschinen

Lichtanlagen
www.sc-music.de

der Photovoltaik-Anlage ist
die Mensa so gebaut, dass nur
sehr wenig Energie zum Be-
trieb gebraucht wird und das
Gebäude multifunktional
nutzbar ist.

Nicht erst seit Fukushima
sind die erneuerbaren Ener-
gien in der Verwaltung ein
wichtiges Thema. Acht Dä-
cher der städtischen Gebäude
sind mit Photovoltaikanlage,
die eine Gesamtleistung von
nahezu 500 kW/p erbringen,
belegt. Dies entspricht einer
Jahresproduktion von rund
400.000 kWh und damit einer
Versorgung von etwa 90 Vier-
Personen-Haushalten. Ne-
ben eigenen Modulen wurden
Bürgern und auch Bürgerge-
nossenschaften Dächer zur
Stromgewinnung verpachtet.

Baugebiete an
Nachfrage anpassen

Hat man in den letzten 20
Jahren durch die Ausweisung
von großen Baugebieten und
der damit verbundenen Um-
legung und Erschließung von
Baugrundstücken dafür ge-
sorgt, dass Netphen zur Stadt
wurde, so muss aufgrund der
demographischen Entwick-
lung heute sorgfältig differen-
ziert werden. Baugebiete
müssen der Nachfrage ange-
passt werden und eine in Zu-
kunft mögliche Leerstands-
problematik in einigen Dör-
fern muss gezielt durch die
Stadt beobachtet und darauf
reagiert werden.

Gleiches gilt im Bereich
Wirtschaftsförderung und der
damit auch notwendigen Aus-
weisung und Realisierung von
Gewerbegebieten. Neben
dem Areal „In der Dell“ zwi-
schen Helgersdorf und Wert-
henbach mit acht Hektar Flä-
che ist die Verwaltung mo-
mentan dabei, mit „Im Bruch“
in Dreis-Tiefenbach eine wei-
tere attraktive Gewerbefläche
vorzubereiten. Hier gilt es,
Perspektiven zu entwickeln.

Neben den Immobilien hat
die Stadt einen großen Fuhr-
park mit über 80 Fahrzeugen
zu verwalten. Hans-Dieter
Müller ist der Versicherungs-
experte der Stadt und zustän-
dig für die Abwicklung aller
Versicherungsangelegenhei-
ten, insbesondere die Abwick-
lung der Schadensfälle.

Gebäudezustand auf einem
guten Niveau. Sanierungsstau
wie er oft in größeren Städten
beklagt wird, ist in den Schu-
len und Hallen nicht zu fin-
den. Dank der tatkräftigen
Mithilfe der Bevölkerung
konnten in den letzten Jahren
zahlreiche Turnhallen grund-
saniert und renoviert werden.
So sind zum Beispiel in Dreis-
Tiefenbach, Eckmannshau-
sen, Salchendorf und Hain-
chen die Turnhallen wieder
für die nächsten 25 Jahre für
den Sport- und Vereinsbe-
trieb gerüstet. Bei der Georg-
Heimann-Halle wollen die Ex-
perten die Lüftung noch ein-
mal überprüfen. Die Koordi-
nation der Hallenbelegung,
die Vermietung und Abrech-
nung wird von Margit Rose-
mann erledigt.

Wichtiges Thema:
Erneuerbare Energien

Die Schullandschaft verän-
dert sich ständig und diesen
Anforderungen muss sich ei-
ne Stadtverwaltung stellen: In
den letzten Jahren wurden
aufgrund der Übermittagsbe-
treuung oder auch der offe-
nen Ganztagsschulen Küchen
und Speisesäle sowie Betreu-
ungsräume gebaut und einge-
richtet. Jüngstes Projekt ist
der Neubau der Mensa am
Gymnasium. Stadtarchitekt
Christian Vogt hat dieses Ge-
bäude nach neuesten energe-
tischen Gesichtspunkten ge-
plant und realisiert. Neben
der Luft-Wärmepumpe und

schen Liegenschaften und
Immobilien – angefangen
vom Rathaus über die zehn
Schulgebäude, elf Hallen und
zehn Feuerwehrgerätehäuser
– nehmen einen Großteil der
Arbeitszeit der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in An-
spruch. Außerdem verfügt die
Stadt über zahlreiche weitere
Immobilien, die teilweise ver-
mietet sind und deren Unter-
haltung ebenfalls sehr zeitin-
tensiv ist.

Allein neun städtische
Hausmeister sorgen dafür,
dass die Schulgebäude und
die Hallen in einem guten Zu-
stand sind und nicht nur die
Schüler optimale Räumlich-
keiten vorfinden, sondern
auch gerade das vielfältige
Netphener Vereinsleben eine
ausreichende Infrastruktur
nutzen kann.

Das alles hat selbstver-
ständlich seinen Preis. Die
steigenden Energiekosten be-
reiten der Verwaltung Sorgen.
Wir haben in den letzten Jah-
ren sehr viel Wert darauf ge-
legt, insbesondere die Hei-
zungsanlagen auf den energe-
tisch modernsten Stand zu
bringen, um zumindest hier
Energieeinsparungen zu er-
zielen. Svenja Winkel und Bir-
git Weigel sind im Immobi-
lienservice für den „Energie-
einkauf“, die Vergabe der Rei-
nigungsleistung und die Ab-
rechnung – sprich die „kauf-
männische Begleitung“ – zu-
ständig. Bei ständig steigen-
den Preisen ist das sicher kein
einfacher Job.

Insgesamt befindet sich der

holzwerber im Stadtwald ar-
beiten? Die Bandbreite des
Bereiches Immobilienservice
und Stadtentwicklung um-
fasst viele Bereiche des tägli-
chen Lebens und insbesonde-
re die Verwaltung der städti-

Netphen.
6.45 Uhr – das Telefon klin-
gelt, Peter Jung, technischer
Angestellter im Immobilien-
service, nimmt den Anruf
entgegen: Hausmeister Edu-
ard Buravcev meldet eine
Störung der Heizungsanlage.
Peter Jung ruft sofort den
Kundendienst und trifft sich
mit dem Monteur und Haus-
meister Buracev an der
Grundschule.

Um 8 Uhr muss die Heizung
wieder laufen, ansonsten ha-
ben die Kinder für heute
schulfrei. Den Kindern würde
das sicherlich gut gefallen,
dem Bürgermeister gar nicht.
Arbeitsalltag im Immobilien-
service. Aber nicht nur die
Schulgebäude werden „gema-
nagt“: Braucht jemand ein
Baugrundstück oder ist an ei-
ner städtischen Immobilie in-
teressiert? Hat ein Bürger Fra-
gen zum ÖPNV oder zum Bür-
gerbus, möchte jemand als
Landwirt städtisches Weide-
land pachten oder als Brenn-

Der Stadt ein Gesicht geben
Immobilienservice der Verwaltung mit vielfältigen Aufgabenschwerpunkten

Die Realschule der Stadt Netphen mit der neuen Photovoltaikanlage ist nur eines von vie-
len spannenden Projekten des städtischen Immobilienservice.
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Feiern und mehr in den 
Kö-Arkaden

Ob Geburtstags-, Firmen-, Vereins-
Familien- oder Weihnachtsfeiern
so wie kleinere Veranstaltungen
bis zu 60 Personen – Ingo Löw und
sein Team bieten Ihnen ein
Rundum-Paket zu attraktiven Prei-
sen an. Sie feiern in einem sepa-
raten, 90 m2 großen Raum und ha-
ben die Möglichkeit, Buffets

jeglicher Art vorzubestellen! Für
das laufende Jahr sind wieder
viele Events für Jedermann in Pla-
nung.
Von Rock und Jazz über Blues bis
hin zu Irish Folk sowie weiteren
tollen Highlights wird Livemusik
vom Feinsten geboten!
Informieren Sie sich vor Ort! 

ANZEIGE

Cafe Segafredo
Frühstück / Kuchen
Billard (2 x 8 Fuß / 1 x 9 Fuß Tisch)
Internet
Dart & Fun-Games
Lounge
und ein gemütliches Ambiente auf 2 Etagen
mitten in Netphen, direkt im Zentrum

Café Segafredo
Frühstück / Kuchen
Billard (2 x 8 Fuß / 1 x 9 Fuß Tisch)
Internet
Dart & Fun-Games
Lounge
und ein gemütliches Ambiente auf 2 Etagen
mitten in Netphen, direkt im Zentrum

Wir freuen uns auf

Ihren Besuch

Inh. Ingo Löw
Tel. 0 27 38/54 79 61 · koearkaden@t-online.de

Öffnungszeiten: Täglich ab 15.00 Uhr
Frühstück für Gruppen auch weiter auf Vorbestellung

„Thementag
Demenz“

Netphen. Am Samstag, 8. Ok-
tober, dreht sich im Netphe-
ner Rathaus alles ums Thema
„Demenz“. Zahlreiche Insti-
tutionen, Unternehmen,
Selbsthilfegruppen und Orga-
nisationen stellen die Krank-
heit unter ganz unterschiedli-
chen Gesichtspunkten vor.
Geplant sind Workshops, Vor-
träge, Informations-Stände,
eine Bilderausstellung und
Mitmachaktionen. Bürger-
meister Paul Wagener eröffnet
den „Thementag Demenz“
um 11 Uhr. Zu den Workshops
zählen unter anderem „Mu-
siktherapie mit Demenzkran-
ken“ (11.45 bis 13.15 Uhr und
13.45 bis 15.15 Uhr), „Einrei-
bungen / Ausreibungen /
Handsalbungen mit ätheri-
schen Ölen“ (11.15 bis 16
Uhr), „Gedächtnistraining“
(11.45 bis 12.45 Uhr) und „Er-
innerungspflege bei Demenz“
(11.45 bis 13.15 Uhr). Im Rats-
saal referiert Reiner Weimer
vom Altenheim Deuz ab 11.45
Uhr zu „Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung“,
von 13 bis 14 Uhr ist ein Vor-
trag „Reise ins Vergessen“
vorgesehen. „Demenz trifft
auch Angehörige“ ist Titel ei-
nes Vortrags ab 14 Uhr. Um
die Organisation und Finan-
zierung von Hilfen geht es ab
15 Uhr. Das komplette Pro-
gramm des Tages gibt es unter
www.netphen.de im Internet.

Freitag, 11. November
Eröffnung der Ausstellung
von Lutz Krämer mit dem zum
Datum passenden Titel „II II
II„; 19.30 Uhr im kleinen Sit-
zungssaal des Rathauses

Samstag, 12. November
„Mit heißem Herzen“, Kaba-
rett mit Lioba Albus in der Ge-
org-Heimann-Halle. Beginn
ist um 20 Uhr.

Sonntag, 13. November
Panorama-Dia-Schau von
und mit Dieter Freigang in der
Georg-Heimann-Halle. Titel:
„Wandern im Wallis“. Beginn:
17 Uhr.

Donnerstag, 17. November
„Kinder und Lesen“, eine ver-
gnügliche Mischung aus Le-
sung und Sachinformation
mit Jürgen Banscherus; ab
19.30 Uhr, Altes Feuerwehr-
haus Netphen.

Sonntag, 20. November
Ray Wilson Acoustic Band,
„Genesis unplugged“, 20 Uhr.

Samstag, 22. Oktober
Führerschein-Umtauschakti-
on im Bürgerbüro Netphen; 9
bis 12 Uhr.

Samstag, 5. November
Jubiläums-Stiftungsfest des
NGV 1861 Netphen in der Ge-
org-Heimann-Halle; Beginn
ist um 19.30 Uhr.

Sonntag, 6. November
Buchausstellung in der KÖB
St. Marien Netphen von 9.30
bis 17.30 Uhr.

Sonntag, 6. November
Geschichtskaffeeklatsch im
Heimatmuseum ab 15 Uhr.

Sonntag, 6. November
Heimatstube Irmgarteichen
ist von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Über 2000 Exponate sind zu
sehen und werden den Besu-
chern auf Wunsch erklärt.

Freitag, 11. November
Martinszug in Werthenbach
anlässlich des 675-jährigen
Dorfjubiläums

Freitag, 14. Oktober
Konzert mit „Madison Violet“
im Alten Feuerwehrhaus. Be-
ginn 20 Uhr. Karten im Vor-
verkauf kosten 16 Euro, an der
Abendkasse 18 Euro.

Samstag, 15. Oktober
Badminton-Jubiläumscup
des TVE Netphen in der Sport-
halle der Realschule. Beginn
ist um 10 Uhr. Ansprechpart-
ner sind Magnus Molina und
Hendrik Zimmerschied unter
�  0171/6293732

Sonntag, 16. Oktober
„Goldener Herbst“ in der Ge-
org-Heimann-Halle; ab 16.30
Uhr. Veranstalter ist die Cari-
tas-Konferenz St. Marien
Netphen.

Dienstag, 18. Oktober
Lesung mit Roland E. Koch im
kleinen Sitzungssaal des Rat-
hauses; ab 20 Uhr. Veranstal-
ter ist das Kulturforum
Netphen; Ansprechpartner ist
Lothar Groos, �  02738/
603111

Sonntag, 2. Oktober
Heimatstube Irmgarteichen
(Glockenstraße 19) ist geöff-
net, 14 bis 17 Uhr, Veranstal-
ter: Heimatverein Oberes Jo-
hannland. Über 2000 Expona-
te werden ausgestellt und den
Besuchern erklärt.

Montag, 3. Oktober
Bunter Herbstmarkt im evan-
gelischen Gemeindehaus
Netphen, ab 11 Uhr

Freitag bis Sonntag, 7. bis 9.
Oktober
Reise des Heimatvereins
Netphen in den Spreewald.
Ansprechpartner ist Bernd
Kühn.

Samstag, 8. Oktober
Herbstübung der Freiwillligen
Feuerwehr Netphen auf dem
Gelände der Telekom in
Dreis-Tiefenbach. Beteiligt
sind die Löschgruppen Herz-
hausen, Eschenbach, Un-
glinghausen, Dreis-Tiefen-
bach und der Löschzug
Netphen. Beginn: 14 Uhr.

Goldener Herbst und heiße Herzen
Bunter Strauß von Veranstaltungen im Oktober und November
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ALTERSHEIM? MUSS NICHT SEIN!
 

Rund-um-die-Uhr Betreuung 
in vertrauter Umgebung 

SeniorenService ProVita24
Johannes Andrick  57250 Netphen
Tel: 02737 1555    info@andrick.eu 

Fit durch den Winter
„Physio-Aktiv“: Bewegung, die Spaß macht

Netphen.
Viele Menschen bewegen
sich in der dunklen Jahres-
zeit und bei nasskalten Au-
ßentemperaturen deutlich
weniger als im Sommer. Da-
bei würde gerade im Winter
unser Immunsystem von re-
gelmäßigem Training profi-
tieren.

Zwei bis drei Besuche pro
Woche im „Physio-Aktiv“ im
Freizeitbad Netphen genügen
– und Alt und Jung kommen
garantiert fit durch den Win-
ter. Viele Menschen, die im
Sommer und Herbst noch mit
dem Fahrrad zur Arbeit fahren
oder kleine Wege zu Fuß erle-
digen, steigen im Winter auf
das Auto oder öffentliche Ver-
kehrsmittel um. Auch manch
begeisterte Sportler verzichtet
angesichts der winterlichen
Temperaturen auf seine all-
tägliche Laufrunde. Dabei
liegt der gesundheitsförderli-
che Wert von Bewegung in ih-

rer Regelmäßigkeit. Gerade
im Winter kann Cardio-Trai-
ning auf dem Laufband, die
Nutzung des Crosswalkers
oder Radfahren das Immun-
system auf Trab halten und
vor Erkältungen schützen.
Das „Physio-Aktiv“ im Frei-
zeitbad Netphen bietet hier-
für die besten Voraussetzun-
gen: Neben dem Cardio-Trai-
ning bieten die beiden com-
puterunterstützten Trainings-
zirkel optimale Voraussetzun-
gen für effektiven, nachhalti-
gen und gesundheitsorien-
tierten Sport.

Gerade für Anfänger oder
Wiedereinsteiger, aber auch
für Menschen mit gesund-
heitlichen Problemen ist der
Trainingsstart im „Physio-Ak-
tiv“ die erste Wahl. In modern
eingerichteten Räumen und
hochwertigem Ambiente kön-
nen die Besucher an moder-
nen und einfach zu bedienen-
den Geräten Sport treiben,
um Fitness zu erlangen oder

zu verbessern. Dem Training
geht ein umfassender Ein-
gangscheck voraus. Zur Errei-
chung der persönlichen Ziele
stehen jederzeit hochqualifi-
zierte Trainer bereit. Der Phy-
siotherapiebereich bietet mit
zwei ausgebildeten Physio-
und Sportphysiotherapeuten
und umfangreicher Ausstat-
tung die Voraussetzungen für
die bestmögliche Behandlung
aller Beschwerden. Sowohl
die Behandlung auf Rezept als
auch private Behandlungen
sind hier nach Terminverein-
barung möglich.

Die Verbindung mit dem
Freizeitbad und der Sauna-
landschaft bietet die Möglich-
keit, einen umfangreichen
Sport- und Wellnesstag zu er-
leben. Gerade nach dem Sport
bietet das Schwimmbad mit
dem Thermalbecken und dem
Dampfbad oder der Besuch
der Saunalandschaft das rich-
tige Kontrastprogramm zur
nasskalten Jahreszeit.

So geht Sport heute: Computergestützt und unter Anleitung qualifizierter Trainer bietet
„Physio-Aktiv“ im Freizeitbad optimale Bedingungen für den persönlichen Erfolg.

Hier macht Bewegung Spaß: Bei der Einrichtung der Trainingsräume wurde ein Ambiente
geschaffen, in dem sich die Sportler wohl fühlen.

Leben retten lernen
DRK Netphen lädt zum nächsten Kurs ein

Netphen. Am Freitag, 25. No-
vember, veranstaltet das DRK
Netphen zwischen 14 und
20.30 Uhr einen Kurs „Le-
bensrettende Sofortmaßnah-
men“. Das Angebot richtet
sich vor allem an Führer-
scheinbewerber und gilt für
die Klassen A, A1, B, BE, M, L,
S und T. Wer also samstags

gern ausschlafen möchte, der
ist herzlich eingeladen ins
DRK-Zentrum, Feldwasser-
straße 9 (ehemalige Anne-
Frank-Schule). Dabei sind
auch alle willkommen, die
nicht vor ihrer Führerschein-
prüfung stehen und ihr Wis-
sen auffrischen wollen. An-
meldung ist nicht erforderlich

Führerschein
jetzt tauschen

Netphen. Am Samstag, 22.
Oktober, von 9 bis 12 Uhr bie-
tet das Bürgerbüro Netphen
gemeinsam mit dem Kreis
Siegen-Wittgenstein eine spe-
zielle Führerschein-Um-
tauschaktion für die Netphe-
ner Bürger an. Der neue Füh-
rerschein kostet 24 Euro. Vor-
her muss aber noch an einiges
gedacht werden: Mitzubrin-
gen sind nämlich für die Akti-
on der alte Führerschein, der
Personalausweis, ein farbiges
Lichtbild (35 x 45 mm) sowie
eine Karteikartenabschrift der
ausstellenden Behörde. Letz-
teres gilt aber nur dann, wenn
der Führerschein nicht vom
Kreis Siegen-Wittgenstein
ausgestellt wurde.
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Die Stadt Netphen präsentiert vom 4. Oktober bis 9. November im Rathaus
die nächste Ausstellung aus dem Bereich Hobby-

Kunst. Gezeigt wird die Bilderausstellung „mensch“ von Stefan Engel. Die Ausstellung wird am
Dienstag, 4. Oktober, 19.30 Uhr, im Rathaus Netphen, kleiner Sitzungssaal, von Bürgermeister
Paul Wagener eröffnet. Die Bilder erzählen Geschichten von Menschen. Es sind die Geschich-
ten der Situationen – selbst erlebt, von anderen erzählt oder auch fiktiv – in denen sich die Dar-
gestellten befinden. Es sind aber auch die Geschichten von Fotografen und Malern. Jedes Mo-
tiv erweckt erst während des Schaffensprozesses den individuellen Malstil eines jeden Bildes –
sei es Realismus oder Impressionismus oder eine Kombination aus beiden.

„Wüstes Weib“
Roswitha Iasevoli im Feuerwehrhaus

Netphen.
Zu einem frechen, spritzigen,
kratzbürstigen und auch mal
innigen Literaturabend mit
Roswitha Iasevoli hatten das
Kulturforum Netphen und
die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Netphen ins
Alte Feuerwehrhaus eingela-
den.

Das überwiegend weibliche
Publikum bekam das Beste
aus ihren zahlreichen Bü-
chern zu hören. Dabei gab es
auch Neues über „wüste Wei-
ber und milde Mädels, rebelli-
sche Püppchen und weich-
herzige Luder, alte Schachteln
und junge Pflänzchen“. Die
Texte stammen unter ande-
rem aus „Zartes Zoff und Zip-
perlein“, „Nacktschnecken im
Paradies“, „Meine Sommer in
Italien“ oder „Die Nacht der
schönen Frauen“.

Zum Beispiel die Geschich-
te von Käthe, die, 63 Jahre alt,
ein Leben lang davon ge-
träumt hat, Tanzmariechen
zu werden. Mit neuer Hüfte,
Ballettschuhen und Tütü in
Größe 40 meldet sie sich bei
Tanzlehrer Billy an, um
schließlich im heimatlichen
Karnevalverein großen Ap-
plaus zu ernten. Roswitha Ia-
sevoli merkt dazu an: „Den-
ken Sie daran, auf Ihre Träu-
me zu achten und Dinge zu
tun, die ungewöhnlich sind.“
Die Geschichten und Gedich-

te über Pikantes, Frivoles, Ge-
wagtes, Mutiges, über das ers-
te Mal, das selbstbewusste Äl-
terwerden oder das Ergebnis
von Kontaktanzeigen sind oft
mit einem Augenzwinkern
versehen und nicht immer
ganz ernst gemeint.

Roswitha Iasevoli ist in
Schlesien geboren, in Nieder-
bayern aufgewachsen und ist
seit 1961 begeisterte Dort-
munderin. Den Süden Italiens
kennt sie nicht nur als Touris-
tin, sondern als Schwieger-
tochter. In den 60er Jahren
verbrachte sie ihre Sommer-
urlaube meist in der italieni-
schen Großfamilie ihres Man-
nes. Ihre Geschichten und Ge-
dichte präsentiert sie bei zahl-
reichen Lesungen im gesam-
ten Bundesgebiet.

Roswitha Iasevoli begeister-
te ihre Zuhörerinnen im Al-
ten Feuerwehrhaus.

Das Jubiläum ist kaum vorbei, da findet in Gris-
senbach die nächste Veranstal-

tung statt. Der Verein „Grissenbach Aktiv“ lädt ein zum 4.
Herbstmarkt am Montag, 3. Oktober, in der Dorfmitte. Gris-
senbacher Hobby-Handwerkerinnen und heimische Läden
sind in der evangelischen Kapelle zu finden. Neben Spinnrad
und Blaudruck, Modeschmuck, Gestricktem für Groß und
Klein, Gewürzen und Bastelzubehör können die Besucher
selbstgemachte Gelees, Marmeladen und Liköre probieren
und erwerben. In der katholischen Kapelle stellt Heidrun
Fincks aus Eschenbach ihre Bilder aus. Ein Bücherflohmarkt
rundet das Angebot ab.
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alte
Schule
in Deuz

Netphen-Deuz · Marburger Str. 2

fnungszeiten:

Sa. 06:00 - 12:00 Uhr
So. 07:30 - 10:30 Uhr Netphen-Deuz · Marburger Str. 2

Öf
Mo.-Fr. 05:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr

Ab sofort
wieder reichliche Auswahl

an Stollen!
Ob Meister-, Butter-, Mohn-, 
Haubergs-, Rotwein-Gewürz-,
Rosinen-, Nuss-, Mandel-, Sieger-
land- oder Amarena -Stollen jeder
Stollen wird mit Liebe und hand-
werklicher Tradition gebacken. 
Jeder einzelne ist
mit ausgesuchten,
hochwertigen Zutaten
hergestellt und ein
besonderer
Genuss.

Probieren sie auch unsere
Brotsorten mit selbst ange-
machtem  Natursauerteig. 

Wir freuen uns auf Sie!

Bäckermeister Michael Stötzel
mit Verkaufs- und Backteam.

www. 
Gehonfranzes-
Backhus. de

Hauptgeschäft:
Netphen-Deuz,
Marburger Straße 2

Filiale:
Netphen-Salchendorf,
Johannlandstraße 22

Ihr Siegerländer Stollenspezialist

über 125 Jahre Backtradition!

Ab sofort
wieder reichliche Auswahl

an Stollen!

Große Auswahl an Baumschulpflanzen und Bodendecker!

Taxi-FarnschläderTaxi-Farnschläder
Wilnsdorf - Netphen - Siegen - Mudersbach

Taxi Farnschläder
Am Spies 25
57080 Siegen

Telefon: 02 71- 355 400 oder 0 27 38 - 10 33

Telefax: 02 71- 35 68 09

E-Mail:  mf@farnschlaeder-transporte.de

Unsere Leistungen:

• Gepflegter und neuwertiger Fuhrpark
• Orts- und Fernfahrten
• Krankenfahrten allgemein
• Krankenfahrten mit Rollstuhl
• Flughafentransfer
• Bustouren bis 8 Personen
• Internationale-, Kurier-, Klein- u. Eiltransporte bis 6 Tonnen Ladegewicht

Steuern sparen
Workshop speziell für Familien

Netphen. Steuern sparen ist
immer ein aktuelles Thema
und kann auch für Familien
viele positive Vorteile bringen.
Aber wie und wo genau kann
ich als Familie Steuern spa-
ren? Ob nun steuerliche För-
dermöglichkeiten oder aber
auch das Kindergeld: Es ist ja
alles so kompliziert geworden!
Aus diesem Grund bietet das
evangelische Familienzen-
trum „Rabennest“ am Diens-
tag, 4. Oktober, ab 20 Uhr ei-
nen Workshop zu diesem
Thema speziell für Familien
an.

Hier können die Teilneh-
mer Fragen stellen und sich

das Wissen zur Erstellung ih-
rer Steuererklärung aneignen.
Anschaulich werden verschie-
dene Bereiche aus dem Steu-
errecht dargestellt. Und soll-
ten nachher noch Unklarhei-
ten bestehen: Hier können In-
teressierte im Rahmen der
Veranstaltung den Referenten
Rüdiger Stahl selbstverständ-
lich auch nachher noch an-
sprechen. Der Referent, Rüdi-
ger Stahl, ist Steuerberater
und Diplom-Betriebswirt in
Netphen-Deuz. die Veranstal-
ter bitten um telefonische An-
meldung im Evangelischen
Familienzentrum Rabennest,
�  02737/3147

Die Südwestfälische Philharmonie gibt am Samstag, 17.
Dezember, ein Kon-

zert in Netphen. Sie ist um 18 Uhr in einer Werkshalle der Firma Fischer Profil in Netphen-
Deuz zu Gast. Der Kontrast aus weihnachtlicher Besinnlichkeit in ansonsten von reger Betrieb-
samkeit erfüllten Produktionshallen macht dieses Konzert der Philharmonie zu einem ganz
besonderen Erlebnis, sind sich Bürgermeister Paul Wagener und Fischer Profil Geschäftsführer
Roland Stark sicher. Unter der Leitung von Naotaka Maejima wird unter anderem „Con una
Pastorale per il Santissimo Natale“ (Weihnachtskonzert) von Francesco Manfredini und die
Orchestersuite Nr. 1 C-Dur BWV 1066 von Johann Sebastian Bach gegeben. Näheres zum Pro-
gramm im Internet unter www.netphen.de. Die Eintrittskarten sind zum Preis von 17 Euro in-
klusive Vorverkaufsgebühr ab Montag, 10. Oktober, im Rathaus der Stadt Netphen und bei al-
len ProTicket-Vorverkaufsstellen erhältlich.

Der Umbau ist fertig und nun kann in Dreis-Tiefenbach auch das Tanz-
bein geschwungen werden. Susanne Tuppeck, seit

20 Jahren als Tanzlehrerin tätig, eröffnete jetzt in der Dreisbachstraße 24 ihre eigene Tanzschu-
le in den ehemaligen Büroräumen des Dreisber Hammers. Wochenlange Renovierungsarbei-
ten standen an, um das 120 Quadratmeter große Büro in einen Tanzsaal zu verwandeln. Neuer
Schwingboden wurde verlegt, Spiegel angebracht sowie eine Licht- und Tonanlage installiert.
Und so können dann über 20 Paare eine flotte Sohle aufs Parkett legen. Neben einer kleinen Bar
und einer geschmackvoll eingerichteten Sitzecke beinhalten die Räumlichkeiten auch eine
neue Sanitäranlage. Mit dabei als ausgebildete Tanzlehrerin ist auch Karin Fischbach, mit der
Susanne Tuppeck die Tanzkurse leitet. Als Eröffnungsangebote gibt es Tanzkurse für Jugendli-
che, Erwachsene sowie Kindertanzen. Erfahrungen konnten am Eröffnungstag zahlreiche Be-
sucher mit Hip-Hop und Discofox-Tänzen machen. „In“ ist zurzeit auch „Zumba“, ein latein-
amerikanischer Tanz.

Lebensgefahr am Keltenweg
Brandkrustenpilz: Bereich um die „Alte Burg“ gesperrt

Netphen. Der Bereich „Alte
Burg“ wurde durch ministe-
rielle Verfügung aufgrund des
Befalls des vorhandenen Bu-
chenbestandes mit Brand-
krustenpilz als Wildnisbereich
eingestuft. Die nach außen
hin gesund wirkenden Bäume

sind im Inneren völlig
morsch. Bei stärkerem Wind
kann es daher passieren, dass
Bäume plötzlich umknicken.
Wegen der damit verbunde-
nen Lebensgefahr für Wande-
rer kann die Wegführung des
Keltenweges über die Kuppe

der Alten Burg nicht mehr auf-
recht erhalten werden. Eine
neue Wegeführung um die
Kuppe herum wird in Kürze
ausgezeichnet. Wanderer
werden gebeten, den gefähr-
deten Bereich nicht mehr zu
betreten.
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- Wartung von Feuerlöschern

- Verkauf von Feuerlöschern

- Rauchmelder

- Arbeitsschutz/
Absturzsicherungssysteme

- 24 Std. Notdienst für RWA und
Löschanlagen

- Dach-Notabdichtung nach dem
Brand

- Brandschutzschottung

- Öl- und Chemikalienbindemittel
auf Lager

- Hochwasserschutz (Sandsäcke)

- Brandschutztüren/-Tore

- Feuerwehrbedarf

Meister der Zahlen
Christian Schäfer bei Gedächtnis-DM erfolgreich
Netphen.
Der 19-jährige Christian
Schäfer aus Netphen ist ein
Gedächtnis-Genie. Das un-
terstrich der angehende In-
formatik-Student der Uni
Siegen bei den Deutschen
Gedächtnis-Meisterschaften
in Heilbronn, wo am vorletz-
ten Wochenende im Erwach-
senen-Bereich vier neue
Weltrekorde aufgestellt wur-
den.

Dem hohen Niveau konnte
sich der Siegerländer anpas-
sen, holte er doch zwei Titel in
Einzeldisziplinen sowie Rang
drei in der Gesamtwertung.
Zehn verschiedene Diszipli-
nen wurden den Erinnerungs-
Meistern abverlangt: An zwei
Tagen standen Zahlen, Wör-
ter, historische Daten, Spiel-
karten, Namen und Gesichter
für die Teilnehmer auf der Ta-
gesordnung.

Platz eins war dem Netphe-
ner sowohl in der Disziplin
„Datensprint“ als auch im
„Zahlensprint“ vergönnt.
Schäfer hatte sich innerhalb
von fünf Minuten 106 histori-
sche Daten und die dazu ge-
hörigen Ereignisse einge-
prägt. Nicht weniger als 369

Ziffern hatte er beim Zahlen-
sprint in die richtige Reihen-
folge gebracht.

Knapp an der Weltrekord-
marke von 1320 Ziffern
schrammte der junge Sieger-
länder im so genannten „Zah-
lenmarathon“ vorbei. In einer
30-minütigen Lernphase hat-
te er es auf 1295 Ziffern ge-
bracht. Damit rangiert Schä-
fer auf Platz fünf der aktuellen
Weltrangliste.

Helles Köpfchen: Christian
Schäfer liegt auf Platz fünf
der Weltrangliste.

ter Björn Stötzel ließ sofort
mehrere Einsatzabschnitte
bilden, so dass die Rettung
des eingeklemmten Mitarbei-
ters sowie die Rettung der
Mitarbeiter aus der brennen-
den Halle und die Brandbe-
kämpfung parallel eingeleitet
werden konnten. Die verletz-
ten Personen wurden in ei-
nem Behandlungszelt durch
die Helfer des DRK fachmän-
nisch versorgt.

Nach etwa zwei Stunden
konnte Björn Stötzel dem Lei-
ter der Feuerwehr Netphen,
Karl-Heinz Born, dann „Feuer
aus“ melden. Nachdem die
Wehrleute dann wieder alle
Gerätschaften auf ihren Fahr-
zeugen verlastet hatten, trafen
sie sich am Feuerwehrgeräte-
haus zu einer Übungsnachbe-
sprechung, an die im An-
schluss ein Imbiss für alle Be-
teiligten gereicht wurde.

Am Samstag, 8. Oktober, ab
14 Uhr findet eine weitere
Großübung für die Einheiten
im Unteren Siegtal statt.
Übungsort ist das Gelände der
Telekom im Industriegebiet
Dreis-Tiefenbach. Die Feuer-
wehr freut sich auf viele Zu-
schauer.

später die Feuerwehreinhei-
ten sowie der Rettungsdienst
des Deutschen Roten Kreuzes
an der Brandstelle eintrafen,
wurden sie von einem der
Mitarbeiter in Empfang ge-
nommen und in die aktuelle
Lage eingewiesen. Einsatzlei-

ger eingeklemmt. Weiterhin
befanden sich noch sieben
Mitarbeiter in der Halle, die
sich teilweise schwer verletz-
ten und die brennende Halle
nicht mehr selbstständig ver-
lassen konnten.

Nachdem wenige Minuten

ein Mitarbeiter mit einem Ga-
belstapler zum Eingangstor
des Firmengeländes fuhr, um
die Feuerwehr einzuweisen,
übersah er einen seiner Kolle-
gen und überfuhr ihn. Dieser
wurde unter einem am Gabel-
stapler befindlichen Anhän-

Deuz.
Zu ihrer großen gemeinsa-
men Herbstübung rückten
jetzt die Feuerwehren des
Oberen Netpher Siegtals, be-
stehend aus den Löschgrup-
pen Deuz, Grissenbach, Nen-
kersdorf, Irmgarteichen und
Hainchen, aus. Als Übungs-
objekt diente die Versand-
halle der Firma Fischer Profi-
le im Industriegebiet „Wald-
straße“ in Deuz.

Für die Übung angenom-
men wurde, dass in der Ver-
sandhalle Reparatur- und
Aufräumarbeiten durch die
Mitarbeiter stattfanden. In
diesem Zusammenhang gab
es auch Schweißarbeiten an
den Heizungsrohren in der
Halle. Durch den dadurch
entstehenden Funkenflug
entzündete sich lagerndes
Verpackungsmaterial. Da es
sich dabei um leicht brennba-
res Material handelte, breitete
sich das Feuer rasend schnell
auf den gesamten Gebäude-
komplex aus.

Einige der Mitarbeiter
konnten noch schnell die Hal-
le verlassen und sich in Si-
cherheit bringen. Während

Großeinsatz nach Schweißarbeiten
Herbstübung der Feuerwehren aus dem Oberen Netpher Siegtal

Die Löschgruppen des Oberen Netpher Siegtals mussten einen eingeklemmten Mitarbeiter
der Firma Fischer Profile „retten“.
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Bestattungen Wolf
Das Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens seit 1926

- Beratung und Erledigung sämtlicher
Bestattungsformalitäten

- Sachkundige Beratung und Bestattungsvorsorge
- Erd-, Feuer- und Seebestattungen
- Überführungen im In- und Ausland
- umfangreiches Sarglager
- Tag- und Nachtruf: 02737/91195 oder 0173/2824518

Stephan Wolf / Am Lindenhof 10
57250 Netphen- Irmgarteichen

Brauersdorfer Straße 21 · 57250 Netphen
Telefon: 0 27 38/67 89 · Fax: 0 27 38/3 51

www.pflegedienst-groos.de · info@pflegedienst-groos.de

die gespannte Decke

Stört Sie Ihre dunkle Holzdecke?

Besuchen Sie unsere Ausstellung.

Malermeister Dietmar Jung

57250 Netphen-Unglinghausen

Tel. (0 27 32) 5 88 60

Oder möchten Sie einfach nur 

eine neue Decke?

• kaum Schmutz
• kein Herausreißen der Holzdecke
• kein Ausräumen des Raumes notwendig
• helle, freundliche Decken in Matt oder

mit Glanzeffekt
• Auf Wunsch mit Einbaustrahlern
• individuelle Formgebung ist möglich

Wir haben die Lösung. In nur 1 Tag bieten wir

Ihnen den Einbau einer neuen Decke.

Opt i
Maler

®

P a r t n e r

Zeitgleich mit der Errich-
tung des Dachstuhls erfolgte
die Verpachtung der Dachflä-
che für eine photovoltaische
Nutzung, so dass bereits im
August eine 35 kwp-Anlage
die Stromproduktion (ent-
spricht ca. 25.000 kW/h pro
Jahr ) aufnehmen konnte. Das
Raumprogramm auf einer
Nettogrundfläche von 488
Quadratmetern gliedert sich
wie folgt auf: Speisesaal mit
rund 320 Quadratmetern und
ca. 160 Sitzplätzen, Essenaus-
gabe, Küche und Spülküche,
Personal- und Lagerräume,
Personal- und Schüler-WC-
Bereiche, Technikraum.

Kraftakt, der jedoch mit Blick
auf die dringend notwendige
Verbesserung der Infrastruk-
tur am Bildungsstandort
Gymnasium Netphen not-
wendig war und nachhaltig
die Bildungseinrichtung
stärkt.

Dank moderner Baustan-
dards werden die Anforderun-
gen der gültigen Energieein-
sparverordnung um mindes-
tens 15 Prozent unterschrit-
ten. Dank Luftwärmepum-
pentechnologie und hoch-
dämmender Gebäudehülle
liegt die zu erwartende CO2-
Emission des Gebäudes bei
116 Kilo/Quadratmeter.

raum umfunktioniert werden.
Der freistehende Erweite-
rungsbau besteht aus einem
eingeschossigen, barrierefrei-
en etwa 320 Quadratmeter
großen Saal. Küchen-, Perso-
nal- und Sanitärräume ergän-
zen das Raumprogramm. Der
Neubau wurde durch die Fir-
ma Büdenbender Hausbau
aus Hainchen im Rahmen ei-
ner Generalunternehmerbe-
auftragung errichtet. Die Bau-
kosten betragen 675.000 Euro
zuzüglich der Einrichtungs-
kosten in Höhe von 25.000 Eu-
ro. Die investierten 700.000
Euro bedeuten für die Stadt
Netphen einen finanziellen

Netphen.
Nach einer Bauzeit von fünf-
einhalb Monaten dürfen die
Schüler des Gymnasiums
Netphen ihr Mittagessen
erstmals in dem eigens dafür
vorgesehen Neubau einneh-
men.

Bislang erfolgte die Ausgabe
der Speisen im Forum des
Gymnasiums. Dieses zwei
Jahre fortwährende Provisori-
um endet mit dem Bezug der
neuen Schulmensa. Zukünftig
werden hier bis zu 160 Schüler
zur Mittagszeit speisen. Darü-
ber hinaus kann der Raum
zum Seminar- und Klausur-

Neue Mensa für 160 Schüler
Moderner Neubau kostete die Stadt rund 700.000 Euro

Hier lässt es sich lernen, arbeiten und essen: Die neue Mensa im Gymnasium bietet Platz für 160 Schüler.

Mit einem kurzweiligen bunten Programm wurde die neue Mensa des Gymnasiums ihrer
Bestimmung übergeben.

„Unchained“ in
Kö Arkaden

Netphen. Anlässlich des zwei-
jährigen Bestehens gastiert
die Formation „The Unchai-
ned“ am Samstag, 15. Okto-
ber, ab 21.30 Uhr in den „Kö
Arkaden“. Der Eintritt ist kos-
tenlos. Was im Jahr 2006 mit
„Delia’s Gone“ begann, wird
2011 erfolgreich fortgeführt.
Das Thema für die vier Musi-
ker ist und bleibt „Jonny
Cash“. Neben Klassikern aus
dem Repertoire von Cash und
Relatives wie „Folsom Prison
Blues“, „Walk The Line“ oder
„Ring of Fire“ gibt es auch ei-
gene Songs von Chris Jung
(Gesang, Gitarre), Thilo Kläs
(Gitarre, Background), Ephra-
im Lang (Bass) und Christian
Schneider (Schlagzeug).
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POLARTHERM-FLACHGLAS
Unterm Wasser 14 · 57250 Netphen · Tel. 0 27 38 - 3 07 69 - 0
Fax 0 27 38 - 3 07 69 - 9 · email: info-glasbau@polartherm.de

Wir senken
Ihre Heizkosten!
Umglasung mit
Polartherm

Wärmeschutz
– Isolierglas

Bereits im Mai hatten Mitglieder des Bürgervereins mit großen ehrenamtli-
chen Engagement viele der insgesamt über 50 öffentlichen

Bänke innerhalb und außerhalb der Ortslage von Unglinghausen saniert und aufgearbeitet.
Angeregt durch diese Fleißarbeit und die Teilnahme des Ortes am Wettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ nahmen dann im Juni Anlieger der Straßen „Herzhausener Straße“ und „Vor der
Haardt“ Hacke und Schaufel in die Hand. In einer gut organisierten, nachbarschaftlichen Ge-
meinschaftsaktion gestalteten neun Bürger bei mehreren Arbeitseinsätzen das Gelände bei der
Bank an der Kreuzung „Herzhausener Straße/Vor der Hurth“ neu. An Materialien wurden hier-
bei Bruchsteine, Schotter, Erde und verschiedene Pflanzen verwendet. Das ansprechende Er-
gebnis fand im Dorf sofort Anklang und führte bereits zu mehreren spontanen „Sitzungen“. Im
August diente die Bank darüber hinaus beim 41. Internationalen Volkswandertag der Wander-
freunde Unglinghausen etlichen Teilnehmern zur letzten Rast kurz vor dem Zielpunkt.

Besuch im Hospiz
KAB-Mitglieder zutiefst beeindruckt

Netphen.
„Leben und Lachen, Sterben
und Trauer“ ist der Leitge-
danke, unter dem das Kin-
der- und Jugendhospiz Bal-
thasar in Olpe steht. Mitglie-
der und Gäste der KAB St. Jo-
sef Dreis-Tiefenbach besuch-
ten jetzt das Hospiz, das 1998
als erstes Kinderhospiz
deutschlandweit gegründet
wurde.

Der Hospizleiter Rüdiger
Barth und die Referentin für
Öffentlichkeitsarbeit Nicole
Binnewitt erläuterten zu-
nächst die Grundzüge ihrer
Arbeit und zeigten die deutli-
chen Unterschiede zu einem
Erwachsenenhospiz auf.

So sei der Krankheitsverlauf
bei Kindern, die als Gast ins
Hospiz kommen möchten,
länger als bei Erwachsenen,
da es sich häufiger um ange-
borene, unheilbare Stoff-
wechselerkrankungen und
weniger um Tumor-/Krebser-
krankungen handele. Oft kä-
men die Kinder bereits bei der
Diagnose einer unheilbaren
Erkrankung ins Hospiz, wäh-
rend bei Erwachsenen die Be-
reitschaft ins Hospiz zu gehen
oft erst sehr spät gegeben sei.

Das sterbenskranke Kind wer-
de dann immer mit der gan-
zen Familie für einen befriste-
ten Zeitraum aufgenommen.
Die Familie kehrt danach wie-
der in ihren Alltag zurück, bis
sie erneut eine „Auszeit“ im
Hospiz benötige.

So erklärt sich auch, dass
das Hospiz-Team von 60 An-
gestellten sowie über 20 eh-
renamtlichen Helfern zur Zeit
über 320 Familien betreut.
„Wir leben sehr viel von der
Lebensfreude sterbenskran-
ker Kinder“, betonte Hospiz-
leiter Rüdiger Barth.

Die KAB-Gäste zeigten sich
beeindruckt, mit wie viel
Energie, Fürsorge, Liebe und
Lebensfreude sich Hospiz-
Team, sterbenskranke Kinder
und Jugendliche sowie deren
Familien gegenseitig stützen
und jedem Tag ihres Lebens
einen Sinn geben. So spende-
te die KAB St. Josef Dreis-Tie-
fenbach zur Unterstützung
dieser wertvollen und segens-
reichen Arbeit 500 Euro, die
spontan durch die anwesen-
den KAB-Besucher um weite-
re 220 Euro auf insgesamt 720
Euro aufgestockt wurde. Rü-
diger Barth nahm die Spende
dankend entgegen.

Ray Wilson, der Ex-Sänger der Band „Genesis“,
präsentiert am Sonntag, 20. Novem-

ber, zum 20-jährigen Bühnenjubiläum die größten Hits der
Bandgeschichte sowie eigene Songs in der Georg-Heimann-
Halle. Mit typisch schottischer Gelassenheit kombiniert er die
Energie der Rock-Musik mit komplexen Songtexten. Tickets
kosten 18 Euro im Vorverkauf und 22 Euro an der Abendkasse.
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Neue Eislaufkurse 
der Eissportgemeinschaft Siegerland e.V.

ab 8.10.2011
für Kinder ab 4 Jahre und Erwachsene

Infos und Voranmeldungen unter 
www.egs-ev.de 

oder 0271/89202 oder 02738/2539

Der Duft der Meere
TVE-Trimmabteilung besucht Papenburg

Netphen. Papenburg und die
Meyer-Werft waren die Ziele
der Trimmabteilung des TVE
Eckmannshausen. Bereits
früh am Morgen ging es in
Richtung Papenburg los. Den
Teilnehmern stand ein volles
Programm bevor; auf den
Spuren der Vergangenheit
führte die Besichtigung der
Van-Velen-Anlage mit an-
schließendem urigem Mittag-

essen. Von dort ging es ein
Stückchen in die große weite
Welt, nämlich zur Meyer-
Werft, die die Netphener mit
sachkundiger Führung be-
sichtigen konnten. Am nächs-
ten Tag wurden die Gäste
noch in die Geheimnisse der
Orchideenzucht eingeführt
und natürlich kam jeder mit
einer Orchidee im Arm nach
Hause.

Oberliga-Saison startet
EHC Netphen heute gegen Frankfurt Lions

Netphen.
Das Warten hat endlich ein
Ende: Nach der langen Som-
merpause startet der Eis-
hockey-Club Netphen am
heutigen Sonntag ins „Aben-
teuer Oberliga“. Zum Auftakt
werden die Löwen aus Frank-
furt im Sportpark Siegerland
erwartet.

Die Saisoneröffnungsfeier
am vergangenen Samstag bot
einen Vorgeschmack auf die
neue Spielzeit: Der herrliche
Sonnenschein und die war-
men Temperaturen ließen
zwar nicht den Anschein er-
wecken, dass in einer Woche
die neue Eishockey-Saison
startet, dennoch hatten sich
viele Fans am Sportpark Sie-

gerland eingefunden. Nach
dem sich die Fans mit Steaks,
Würstchen oder Kuchen ge-
stärkt hatten, wurde unter der
Leitung von Alexander Wage-
ner die Spieler und vor allem
die Neuzugänge einzeln vor-
gestellt, die in dieser Saison
erstmals Eishockey aus der
dritthöchsten Spielklasse im
Siegerland zeigen.

Ab sofort stehen Andre
Bruch, Kim Weil, Martin Oertl,
Nils Isselhorst, Mark Hall, Flo-
rian Schäfer, Markus Gieseler,
Tim Bruch, Matti Stein, René
Sting, Dennis Breker, Oleg To-
karev, Rene Kutzner, Hendrik
Sirringhaus, Benjamin Zech,
Patric Schnieder, Daniel Wal-
ther, Marc Blumenhofen,
Mark Wapnewski, Nils Issel-

horst, Falk Elzner und Michal
Koussek auf dem Eis.

Weil das Eis noch nicht be-
spielbar war, wurde das Test-
spiel gegen den TuS Wiehl
zwar abgesagt – einem span-
nenden Saisonauftakt am
heutigen Sonntag dürfte aber
nichts mehr im Wege stehen.
Um 19.30 Uhr ist das erste
Bully gegen den ehemaligen
DEL-Club. Wer nicht in den
Sportpark kommen kann, fin-
det permanent aktualisierte
Infos auf der Internetseite
www.ehcnetphen.de. Nach
dem Spiel wird es eine „Vier-
te-Drittel-Party“ im Sportpark
geben, alle Fans (heimische
wie Gäste) sind dazu eingela-
den im Sportpark gemeinsam
zu feiern.

Trotz jeder Menge Eis: Die Spieler des Eishockey-Oberligisten EHC Netphen sind heiß auf
die kommende Saison. Heute Abend gastieren die Frankfurt Lions im Sportpark.

„Neuer starker Partner“
Krombacher Sponsor des EHC Netphen

Netphen.
Mit Beginn der neuen Saison
2011/2012 wird die Kromba-
cher Brauerei neuer Spon-
sorpartner des EHC Netphen.
Krombacher, seit jeher stark
im Sport vertreten, weitet da-
mit sein sportliches Engage-
ment in der Heimatregion
aus.

Mit dem EHC Netphen, der
nach erfolgreichen Spielen in
der Landesliga und Regional-
liga nun in der dritthöchsten
Spielklasse Deutschlands –
der Oberliga West – spielt,
konnte ein ganz besonderer
Partner gewonnen werden.
Dass der EHC Netphen als
Traditionsverein in der Regi-
on fest verankert ist, erhöht

die Attraktivität dieser Part-
nerschaft. „Wir freuen uns,
dem EHC Netphen in der neu-
en Saison als Sponsorpartner
zur Seite zu stehen“, so Dr.
Franz-J. Weihrauch, Leiter
Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit der Krombacher Braue-
rei.

Simona Weil, 1. Vorsitzende
des EHC Netphen, betont:
„Mit Krombacher haben wir
einen starken Partner gefun-
den, der bekanntermaßen
dem Sport – national als auch
regional in der Heimatregion
– besonders verbunden ist.
Wir freuen uns, mit der Krom-
bacher Brauerei als engagier-
tem und zuverlässigem Part-
ner in die kommende Saison
zu starten.“


